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Artikel 17 

Berechnung der Leistungen 

 1. Wenn ein Anspruch auf eine japanische Leistung aufgrund von Artikel 15 Absatz 1 oder 
Artikel 16 festgestellt wird, hat der zuständige japanische Träger die Höhe dieser Leistung nach 
den japanischen Rechtsvorschriften, vorbehaltlich der Absätze 2 bis 4 dieses Artikels, zu 
berechnen. 

 2. In Bezug auf die Grundinvaliditätspension und andere Leistungen, deren Höhe ein fixer, 
unabhängig von der Anzahl an Versicherungszeiten gewährter Betrag ist, wird die zu gewährende 
Leistung, sofern die Voraussetzungen für den Erhalt solcher Leistungen aufgrund von Artikel 15 
Absatz 1 oder Artikel 16 erfüllt sind, im Verhältnis von der Summe der Versicherungszeiten und 
der beitragsfreien Zeiten nach dem Pensionssystem, nach dem solche Leistungen bezahlt werden, 
zu der Summe dieser Versicherungszeiten und beitragsfreien Zeiten und Versicherungszeiten 
nach den österreichischen Rechtsvorschriften berechnet. 

 3. In Bezug auf Invaliditäts- und Hinterbliebenenleistungen nach der Pensionsversicherung der 
Angestellten, sofern die Höhe dieser Leistungen auf Basis der besonderen, nach den japanischen 
Rechtsvorschriften bestimmten Zeit berechnet wird, wird der zu gewährende Betrag der Leistung 
im Verhältnis von den Versicherungszeiten nach der Pensionsversicherung der Angestellten zu 
der Summe dieser Versicherungszeiten und der Versicherungszeiten nach den österreichischen 
Rechtsvorschriften berechnet, wenn die Versicherungszeiten nach der Pensionsversicherung der 
Angestellten weniger als diese bestimmte Zeit sind, und die Voraussetzungen für den Erhalt 
solcher Leistungen aufgrund von Artikel 15 Absatz 1 und Artikel 16 erfüllt sind. 

Übersteigt die Summe dieser Versicherungszeiten jedoch diese bestimmte Zeit, so wird die 
Summe der Versicherungszeiten als gleich hoch wie diese bestimmte Zeit angesehen. 

 4. In Bezug auf die Zusatzpension für Ehepartner, die in der Alterspension der Angestellten 
enthalten ist, und alle anderen Leistungen, die als fixer Betrag in Fällen gewährt werden, in 
denen die Versicherungszeit nach der Pensionsversicherung der Angestellten gleich hoch oder 
höher als die besondere, nach den japanischen Rechtsvorschriften bestimmte Zeit ist, wenn die 
Voraussetzungen für den Erhalt solcher Leistungen aufgrund von Artikel 15 Absatz 1 erfüllt sind, 
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wird der zu gewährende Betrag im Verhältnis von den Versicherungszeiten nach der 
Pensionsversicherung der Angestellten zu dieser bestimmten Zeit berechnet. 
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